
Burgschleinitz-Kühnring
GEMEINDE ZEITUNG

Wasser gespart!
Mit einem neuen Gerät lassen 

sich Wasserrohrbrüche im 
Gemeindegebiet leichter finden. 

6. Kulturfrühling
Höhepunkt des Kulturfrühlings ist 
u.a. ein „Marlyn & Stern“-Konzert 

mit dem Klangbogen-Chor. 

SEITE 4 SEITE 5 SEITE 12

Kirche geschlossen
Die Pfarrkirche Reinprechtspölla 
wird renoviert. Die Messen finden 
in einem Übergangsquartier statt. 

Frühling 2019

Sauber bleiben!
Flurreinigungsaktionen in allen Ortschaften Seite 3
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IHR BÜRGERMEISTER Beschlüsse in der Gemeinde
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Gemeindeamt
Parteienverkehrszeiten Gemeindeamt Burgschleinitz
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr;
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr; 
Sprechstunde Bürgermeister Leopold Winkelhofer: 
jeden Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr.  
Bitte um tel. Voranmeldung am Gemeindeamt (02984/2653)
oder direkt bei Bgm. Winkelhofer (M: 0664 273 52 85)

Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2018

• Bericht der Kassaprüfer

• Zuschuss zu den Gemeindeabgaben

• Subvention Vereinslokal Buttendorf

• Subvention USC Burgschleinitz

• Subvention Jugend Kühnring

• Beschlussfassung Energieliefervertrag

• Voranschlag 2019

Vorstandsbeschlüsse vom 26. Februar 2019

• Zusatzvereinbarung Sonnengasse (2 Leerfundamente für 
Straßenlaternen)

• Leerverrohrung Glasfaser-Leiter KG Kühnring Siedlung

• Ankauf Kopierer für Kindergarten Burgschleinitz

• Ankauf Eingangstür Jugendzentrum Burgschleinitz

Gemeinderatssitzung vom 7. März 2019

• Bericht der Kassaprüfer

• Vergabe Außenrenovierung Kapelle Harmannsdorf, Amels-
dorf und Matzelsdorf

• Renovierung Kriegerdenkmäler

• Subvention Pfarre Burgschleinitz für elektr. Orgel & Aktiv-
Boxen

• Vergabe neuer Fenster für die VS Reinprechtspölla

• Vergabe Heizung für die VS Reinprechtspölla

• Energiebericht

• Übernahmeerklärung B2 Kühnring, NA 2015 sowie L 1235 
Reinprechtspölla NA 2017

• Subvention Musikkapelle Burgschleinitz

• Subvention USV Kühnring

• Beschlussfassung finanzielle Unterstützung f. die Feuer-
wehren (Einsatzbekleidung) 

• Beschlussfassung Straßenvorhaben 2019

• Nebenanlagen im Gemeindegebiet, Übernahme der Kosten 

• Beitritt zur KLAR! (Klimawandelanpassungsmodellregionen)

• Vergabe Flachdach beim FF-Hausneubau in Zogelsdorf

• Beschlussfassung 1. Nachtragsvoranschlag 2019

• Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2018 (RA 2018)

• Beschlüsse der Über- und Unterschreitungen des RA 2018 
gegenüber dem Nachtragsvoranschlag 2018

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger!

Jetzt ist er nicht 
mehr aufzuhalten: 
Der Frühling. Und 
mit dieser Jahres-
zeit, die frische Energie bringt, kommt auch der 
Kulturfrühling der Marktgemeinde Burgschlei-
nitz-Kühnring. Heuer findet diese Veranstal-
tungsreihe bereits zum sechsten Mal statt und 
ist mittlerweile nicht nur den Gemeindebürger-
innen und -bürgern ein Begriff, sondern auch 
über die Grenzen unserer Gemeinde bekannt. Be-
sonderer Höhepunkt ist heuer das Konzert von 
„Marlyn & Stern“ mit „heimischer“ Unterstützung 
durch den Chor Klangbogen aus Reinprechtspöl-
la. Ich freue mich auch auf die Jubiläumsfeier 
unserer Senioren, die im Rahmen des Kulturfrüh-
lings den 35. Geburtstag des größten Vereines der 
Gemeinde feiern. Mehr zum heurigen Programm 
des Kulturfrühlings auf Seite 5.

Zufrieden können wir mit der finanziellen Situa-
tion der Gemeinde sein: Der ordentliche Haushalt 
mit seinen laufenden Einnahmen und Ausgaben 
konnte ausgeglichen werden - hier schließen wir 
das Jahr 2018 mit einem Sollüberschuss ab. Ins-
gesamt hat sich der Schuldenstand der Gemein-
de um knapp EUR 400.000 verringert. Die Details 
aus dem Rechnungsabschluss für das Jahr 2018 
finden Sie auf Seite 7. 

Ich wünsche Ihnen einen energiegeladenen Früh-
lingsbeginn und freue mich auf ein Wiedersehen 
bei der einen oder anderen Veranstaltung des 
Kulturfrühlings unserer Marktgemeinde. 

Herzlichst
Ihr Bürgermeister Leopold Winkelhofer 
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IMPRESSUM 
Herausgeber: Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring, Gemein-
deplatz 1, 3730 Burgschleinitz;  T: 02984/26 53. Für den Inhalt 
verantwortlich: Bgm. Leopold Winkelhofer Anzeigen: Gemein-
de Burg schleinitz-Kühnring; Gestaltung, Redaktion, Produk-
tion: mediadesign (Tel.: 02984/23 149) und Gemeinde Burgschleinitz-
Kühnring, Erscheinungsweise: vierteljährlich, Auflage: 1.000 
Stück, Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 10. Juni 2019
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Standesamt

Beim Standesamt Eggenburg wer-
den während der Amtsstunden täg-
lich und zusätzlich an folgenden 
Samstagen standesamtliche Trau-
ungen vorgenommen: 
27.04., 18.05. und 22.06.2019
Amtsstunden Standesamt Eggenburg:
Mo  – Do 8 – 12, 13 – 16 Uhr
Fr  8 – 12 Uhr

Sprechtage Notar

Notar Dr. Roman Frey-Freyenfels 
steht für erste unentgeltliche no-
tarielle Auskünfte zur Verfügung:  
16.05.2019 ab 15 Uhr im Sprechzim-
mer des Bürgermeisters. 
Bitte um Voranmeldung unter 
T: 02984/2267 (Notariat Eggenburg) 
bzw. T: 02984/2653 (Gemeindeamt 
Burgschleinitz)
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GEMEINDE. Aktuell werden in den 
Orten der Gemeinde die Straßen ge-
kehrt. Ein genauer Zeitpunkt kann nicht 
festgesetzt werden, da man das Wetter 
in den nächsten Wochen berücksich-
tigen muss. Es werden kurzfristig In-
formationszettel an die Haushalte der 
Gemeinde verteilt an welchem Tag die 
Straßen gekehrt werden. 

Bitte helfen Sie mit! 
Der Streuriesel soll von den Gehstei-

gen und den Ihrer Liegenschaft vorge-
lagerten Flächen auf die Gemeindestra-
ße gekehrt werden. Um den Riesel bei 
der Kehrung gänzlich entfernen zu kön-
nen, werden Sie gebeten an Straßenrän-
dern oder schwer zu erreichenden Stel-

len den Streuriesel in die Straßenmitte 
zu kehren. Die Besitzer von Kraftfahr-
zeugen werden auch ersucht, soweit 
möglich, diese nicht auf den Verkehrs-
flächen zu parken, damit die Arbeiten 
nicht behindert werden. 

Nicht nur AUF sondern auch NEBEN 
den Straßen soll aufgeräumt werden! 
Hierzu finden in beinahe allen Ort-
schaften der Gemeinde Flurreinigungs-
aktionen statt. Diese Aktion wird vom 
Abfallwirtschaftsverband Horn veran-
staltet. Unter dem Motto „Dreck geht 
uns an“ bittet der Gemeindeverband die 
Vereine, Feuerwehren und andere Frei-
willige solche Aktionen in den Orten 
zu planen. Die Flurreinigung soll beim 
Verband angemeldet werden, damit die 
Helfer mit Müllsäcken und Handschu-
hen ausgerüstet werden. Die Aktionen 
werden auch finanziell entschädigt.

Bereits im März wurden die ersten 
Dorfgemeinschaften und Vereine tätig 
und entfernten den hinausgeworfenen 
Müll auf den Straßen. Die Gemeinde 
freut besonders, dass viele Gruppen die 
Gelegenheit nutzen um auch die Orte zu 
verschönern.

Flurreinigungsaktionen:
30.03. KG Harmannsdorf
05.04. KG Burgschleinitz
05.04. KG Sachsendorf
06.04. KG Kühnring
17.04. KG Buttendorf

Bauplätze in der Gemeinde

GEMEINDE. Unsere Gemeinde ist eine 
der lebenswertesten in der Region. Sie ist 
nicht nur ideal für Familien, man kann hier 
auch gut alt werden. Für Informationen zu 
den Baugründen im Gemeindegebiet von 
Burgschleinitz-Kühnring besuchen Sie un-
sere Website. Unter www.burgschleinitz-
kuehnring.at/?bauen-wohnen/bauplatze 

finden Sie eine aktuelle Übersicht der Bauplätze. Gerne können Sie sich für 
nähere Fragen am Gemeindeamt melden.

Außerdem bietet die Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring Bauwerbern, 
die in der Gemeinde mit Hauptwohnsitz gemeldet sind, eine Wohnbauförder-
ung, die als teilweiser Rückersatz der bereits zur Gänze bezahlten Aufschlie-
ßungskosten gewährt wird. Die Hälfte der Aufschließungskosten werden in 
zwei Raten (25% nach Baubeginn und 25% nach Fertigstellung) rückbezahlt.
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Jetzt wird sauber gemacht!
Flure und Straßen werden gereinigt
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Flurreinigung am 23. März in Sonndorf

MR Dr. Otto Soukup

Ordination:
Mo, Do, Fr 7.30 – 11.30 Uhr
Di 8 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr

Ordination Burgschleinitz:
Do 17 – 19 Uhr

3730 Eggenburg
Eggenstraße 15

Tel: 02984/2440 Fax: Kl.15
Mobil 0664/424 33 70

Gemeindearzt



B U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N GFrühling 2019

Kontrollieren Sie regelmäßig Ihre Wasseruhr?

GEMEINDE. Die Marktge-
meinde ersucht, in regelmäßi-
gen Abständen Ihre Wasseruhr 

zu kontrollieren. Wenn keine Wasserentnahme im Haus er-
folgt, sollte diese (auch die kleinen Anzeigerädchen) voll-
kommen still stehen. Falls sich dennoch etwas bewegt, ist 
umgehend ein Fachmann zu kontaktieren. Das bedeutet 
nämlich, dass ein Wasserfluss vorliegt. Dies wiederum 
zeigt, dass eine undichte Stelle im Leitungssystem besteht.

Defektes Überdruckventil oder kaputter Spülkasten?
Beim Erwärmen des Wassers im Warmwasserspeicher 

steigt der Druck im Leitungsnetz an. Das Überdruckven-
til soll verhindern, dass bei zu starkem Druck die Leitung 
beschädigt wird. Ist dieses aber defekt, lässt es perma-
nent Wasser ab. Aber auch eine kaputte Toilettenspülung 
kann der Grund für Wasserverlust sein, wenn diese durch-
gehend rinnt.

Lesen Sie zur Kontrolle am Abend und am nächsten Mor-
gen die Wasseruhr ab. Normalerweise dürfte (wenn in der 
Zwischenzeit kein Wasserhahn betätigt wurde) kein Un-
terschied vorliegen. Falls doch, könnte es sich um einen 
Defekt handeln. Dann sollten Sie die Anlage von einem 
Fachkundigen überprüfen lassen.
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30m3 Wasser pro Tag werden gespart
Mit neuem Gerät lassen sich Wasserrohrbrüche leicht auffinden

GEMEINDE. Bisher erkannte man ei-
nen Wasserrohrbruch oft erst, wenn es 
irgendwo rausspritzt oder eine Wasser-
lacke steht. Doch mithilfe eines Leckor-
tungssystems, das von der Region Man-
hartsberg um 11.600 Euro angekauft 
wurde, können bereits drei Millimeter 
kleine Risse in Leitungen lokalisiert 
werden. Insgesamt wurden damit in der 
Gemeinde in den vergangenen drei Mo-
naten bereits vier Rohrbrüche in Rein-
prechtspölla, Kühnring, Zogelsdorf und 
Burgschleinitz gefunden. „Das System 
ist zeitaufwändig und man muss genau 
wissen, wo die Rohre verlegt und wie sie 
beschaffen sind – ein Eternitrohr verhält 

sich bei der Messung anders als eines 
aus Plastik. Aber es ist sehr effizient und 
findet auch kleine Schäden. Etwas Ver-
gleichbares gab es zuvor nicht,“ erzählt 
Gemeindearbeiter Harald Zechmeister.

Wie und wann wird gemessen?
Das Gerät kommt zum Einsatz, wenn 

ein Wasserrohrbruch vermutet wird. Die 
Messung funktioniert mit sogenannten 

„Loggern“, die auf die Hauptschieber ge-
setzt werden. Mittels Schalltechnolo-
gie „kommunizieren“ diese miteinander 
und messen den Permanentverlust im 
Wasserrohr, also ob eine Druckabnahme 
stattfindet und wie stark diese ist. Die 

links: Die Gemeindearbeiter Peter Ploderwaschl und Harald Zechmeister bei den Vorbereitungen für eine Leckortung.
Mitte: Der Wasserrohrbruch in Burgschleinitz dargestellt am Leckortungssystem. rechts: Die Reparaturen des beschädigten Rohres.

Drei verschiedene Modelle ei-
ner Wasseruhr. Rot eingekreist 
ist das Rädchen, das sich, wenn 
kein Wasser entnommen wird, 
nicht drehen soll.

Ergebnisse werden in einer App auf dem 
Tablet dargestellt (siehe Foto oben). Ge-
messen wird ungefähr eine Stunde lang 
von Hauptschieber zu Haupt- oder Haus-
schieber auf einer maximalen Länge von 
200 Metern. Zeigt das Programm ein Leck 
an, kann der Wasseraustrittsort mit 
Kurzmessungen oder einem Abhörge-
rät noch weiter eingegrenzt werden. Ge-
meindearbeiter Peter Ploderwaschl: „Mit 
diesem System können wir den Schaden 
sehr genau lokalisieren, um die kaputten 
Teile schnell auszutauschen. Durch die 
vier behobenen Wasserrohrbrüche wer-
den jeden Tag rund 30 m3 Wasser ein-
gespart.“
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30m3 Wasser pro Tag werden gespart

„Marlyn & Stern“ sind zu Gast beim diesjährigen
Frühlingskonzert des Klangbogens Reinprechtspölla.

13. April 2019, 19.30 Uhr
Saison-Eröffnung Steinmetzhaus
Bilderausstellung Gabriele Hohenegger, Kühnring

Musikalische Umrahmung – Ensemble der Musikkapelle 
Burgschleinitz-Kühnring

3. Mai 2019, 19.00 Uhr
Ausstellung „Junge Künstler“
Volksschule Reinprechtspölla 
Volksschulkinder und Kindergartenkinder zeigen ihre Zeich-
nungen und Bilder  

18. Mai 2019, 17.00 Uhr
Museumsfrühling – Gedenktafelenthüllung am Geburts-
haus des Heimatforschers Josef Höbart 
in Reinprechtspölla 35 – Fam. Schneider

Der bekannte Forscher und Museumsgründer wurde am 17. 
März 1891 in Reinprechtspölla geboren. Seine Grabungen 
und Fundbergungen machten das 1930 nach ihm benannte 
Höbarthmuseum der Stadt Horn zu einem der größten und 
bedeutendsten Museen in Niederösterreich.

„Marlyn & Stern“-Konzert – Senioren feiern Jubiläum

18. Mai 2019, 19.30 Uhr
Frühlingskonzert Klangbogen Reinprechtspölla
mit der Formation Marlyn & Stern

Vielfältigen musikalischen Genuss der besonderen Art 
bietet das diesjährige Frühlingskonzert des Klangbogens 
Reinprechtspölla: Gemeinsam mit der bekannten Forma- 
tion Marlyn & Stern veranstaltet der Chor ein Konzert in der 
eindrucksvollen Sala Terrena im Schüttkasten von Schloss 
Harmannsdorf.

Marlyn & Stern überzeugen durch strahlende Bühnenprä-
senz, außergewöhnliche Stimmen und Arrangements, die 
pure Lebensfreude versprühen.

Das gemeinsame Konzert mit dem Klangbogen Rein- 
prechtspölla verspricht eine bunte musikalische Mischung 
aus heimischen und internationalen Liedern sowie aus tra-
ditionellen und neu arrangierten Songs.

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Vorverkauf € 20,–, Abendkassa € 23,–
Freie Platzwahl
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Der Frühling bringt Kultur 
Am 13. April 2019 startet zum sechsten Mal der Kulturfrüh-
ling der Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring. Höhepunk-
te sind ein gemeinsames Konzert des Klangbogens Reinp-
rechtspölla mit der bekannten Formation „Marlyn & Stern“ 
sowie das Fest zum 35-jährigen Jubiläum des Seniorenbundes. 

25.5. 2019, 15.00 Uhr
Enthüllung Gedenktafel Prof. Ernst Degasperi 
Kühnring – Franziskusmarterl
Ehrengast: Alt Bischof DDr. Klaus Küng
Der „Künstler mit religiösem Anliegen“ (Art for Peace) lebte 
und schuf lange Jahre in Eggenburg, wo vor allem das Haus 
des Friedens, das Tor und der Turm des Friedens an ihn erin-
nern. In Kühnring schuf er ein besonderes Franziskus-Marterl. 

19. Mai 2019
35 Jahre Seniorenbund Burgschleinitz-Kühnring 
Sport- und Veranstaltungszentrum Kühnring
10.00 Uhr  Hl. Messe
anschließend  Festakt 
  Frühschoppen mit der 
  Seniorenkapelle Herbstklang  
  Mittagstisch
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In Österreich werden bei der Europa-Wahl am 26. Mai 
19 der 705 Mandate vergeben, aufgrund des EU-Austritts 
Großbritanniens eines mehr als noch 2014. 

Wer ist wahlberechtigt? 
Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die am 

Stichtag (12. März) die Voraussetzungen für eine Eintra-
gung in die Europa-Wählerevidenz erfüllen und am Tag der 
Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben (österreichische 
Staatsbürger, Auslandsösterreicher und EU Bürger ande-
rer Staaten, welche sich in die EU Wählerevidenz eintragen 
haben lassen) und welche im abgeschlossenen Wählerver-
zeichnis eingetragen sind. 

Ausstellung einer Wahlkarte
Die Wahlkarte muss bei der Gemeinde, in deren Wähler- 

evidenz Sie eingetragen sind, persönlich oder schriftlich (z. 
B. per Telefax, E-Mail oder im Internet unter www.wahlkar-
tenantrag.at) beantragt werden. Eine telefonische Beantra-
gung ist NICHT möglich!

Schriftlich kann die Wahlkarte bis Mittwoch, 22. Mai 2019 
bzw. persönlich bis Freitag, 24. Mai 2019, 12 Uhr beantragt 
werden – in beiden Fällen müssen Sie Ihre Identität nach-
weisen, z.B. durch einen amtlichen Lichtbildausweis oder 
Angabe der Passnummer. 

Die verschlossene Wahlkarte muss am Wahltag bis 17.00 
Uhr bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen, um 
in die Ergebnisermittlung einbezogen werden zu können.

Wahlkarten können voraussichtlich ab Anfang Mai von 
den Gemeinden ausgestellt werden. Eine Antragstellung 
kann schon jetzt erfolgen.

Bitte beachten Sie:
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte bei Ihrer Hauptwohnsitz-

gemeinde rechtzeitig.

Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur 
mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben. Duplika-
te für verlorengegangene Wahlkarten dürfen keine ausge-
stellt werden.

Wahllokale und Wahlzeiten

1
Burgschleinitz/
Sonndorf

Gemeindeamt 8 – 12 Uhr

2 Kühnring Feuerwehrhaus 8.30 – 11.30 Uhr

3 Reinprechtspölla Volksschule 9.30 – 11.30 Uhr

4 Zogelsdorf Steinmetzhaus 9.30 – 11.30 Uhr 

5 Matzelsdorf Gemeindekanzlei 10 – 11 Uhr

6 Amelsdorf Tennishaus TGA 10 – 11 Uhr

7 Sachsendorf Vereinshaus 10 – 11 Uhr

8 Buttendorf Buttendorf Nr. 11 10 – 11 Uhr

9 Harmannsdorf FF-Depot 10 – 11 Uhr

Die Europawahl in 
Österreich findet im 
Rahmen des EU-weiten 
Urnenganges am 
26. Mai 2019 statt.

ELEKTRO WIESBÖCK
Bernhard Wiesböck, Ihr Fachhändler für Elektroinstallation und Elektrohandel

3712 Maissau, Kremser Str. 5a, Tel./Fax: 02958/82229, e-mail: elektro@wiesböck.at

Jetzt wählt 
Europa
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Ausgeglichene finanzielle Situation der Marktgemeinde

Haushalt mit Überschuss
GEMEINDE. In der Gemeinderatssitzung am 07.03.2019 

wurde der Rechnungsabschluss des Jahres 2018 einstimmig 
beschlossen. Der ordentliche Haushalt (laufende Einnah-
men und Ausgaben) konnte ausgeglichen werden. Es blieb 
sogar ein Sollüberschuss im ordentlichen Haushalt (oH) in 
der Höhe von € 406.463,01.

Der oH verzeichnet Einnahmen und Ausgaben in der 
Höhe von € 3.412.145,48. An den außerordentlichen Haus-
halt (aoH) wurden € 144.631,29 zugeführt.

Die Abschnitte Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung wurden trotz einiger größerer Instandhaltungsmaß-
nahmen kostendeckend geführt. 

Hier einige Ausgaben vom oH:
für Feuerwehren:  €    26.244,23 und 
    € 108.483,14 im aoH für  
    Neubau FF-Haus Zogelsdorf
für unsere Volksschule  €   66.329,79
für unseren Kindergarten € 140.009,88
Hauptschulumlage  €   72.657,06
Umlage f. Polytechn. Schule €     9.276,04
Musikschulumlage  €   14.210,52
Sportvereine, -plätze  €   15.196,11
Kapellen, kirchl. Angelegenh. €     8.761,40
Sozialhilfeumlage  € 172.575,62
Jugendwohlfahrtsumlage €   22.243,14
Beihilfe an Bauwerber  €   13.866,98
Beitr. an Krankenanstalten € 318.903,23 (NÖKAS Beitrag)

Beitrag an Rotes Kreuz  €   12.644,80
Winterdienst   €   11.023,85
Wasserversorgung  € 177.237,65
Abwasserbeseitigung  € 434.269,92

Im aoH werden außerordentliche, einmalige Vorhaben 
geführt. Der aoH hatte im Jahr 2018 ein Volumen in der 
Höhe von € 785.702,17 mit folgenden Vorhaben:

Feuerwehr (Neubau Zogelsdorf), Stützmauer Bach, Gü-
terwege- und Straßenbau, Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung

Trotz Zuzählung von Darlehen im Bereich Wasserver- und 
Abwasserentsorgung sowie Kapitalisierung von Zinsen für 
WVA und ABA hat sich der Schuldenstand der Gemeinde 
um € 391.312,60 verringert.  

Die Gemeinde hat derzeit einen Gesamtschuldenstand 
von € 4.301.425,44, davon wurden € 3.908.416,44 für den 
Kanal- und Wasserleitungsbau aufgenommen.

Die Gemeinde erhielt im vergangenen Jahr Ertragsan-
teile (anteilige Steuergelder) in der Höhe von € 1.129,518,97. 
Vom Land NÖ Bedarfszuweisungsmittel (BZ) Strukturhilfe 
in der Höhe von € 127.809,00 für den ordentlichen Haushalt 
sowie für außerordentliche Vorhaben Bedarfszuweisungs-
mittel in der Höhe von € 140.000,00 und Raumordnungs-
mittel von € 10.000,00.
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Leistungen vor den Vorhang 
Neujahrsempfang des Bürgermeisters
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Freiwilligenehrung

Insgesamt wurden beim Neujahrs-
empfang acht Personen aus den Ka-
tastralgemeinden vor dem Vorhang 
gebeten, die sich seit Jahren um die 
Ortsbildpflege oder um die Infra-
struktur in ihrer Gemeinde ohne Ge-
genleistung kümmern.

- Andrea Schuch, Burgschleinitz
- Leopold Schmöger, Kühnring
- Theresia Fraßl, Kühnring
- Johann Gutmeier, Reinprechtspölla
- Melitta Kolm, Zogelsdorf
- Sabrina Ullreich, Sachsendorf
- Gertrude Ponstingl, Buttendorf
- Günter Genger, Harmannsdorf
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BURGSCHLEINITZ. Am Sonntag, den 
6. Jänner 2019 hatte Bürgermeister Leo-
pold Winkelhofer zum Neujahrsempfang 
im Kulturhaus Manhartsberg (KUM) in 
Burgschleinitz geladen. Das Publikum 
wurde von Ludwig Feichtner durch den 
Abend geführt. In einer Bildpräsentation, 
die der Gemeindebürger Patrick Neuhold 
erstellte, wurde das vergangene Jahr Re-
vue passiert. Außerdem wurde vielen 
Bürgern der Gemeinde Dank und Aner-
kennung für die freiwillige Arbeit in den 
Orten und den Vereinen ausgesprochen 
(siehe Kasten Freiwilligenehrung).

Dem Burgschleinitzer Läufer Chris-
toph Laister wurde aufgrund seiner be-
achtenswerten Erfolge bei Bewerben 
Dank und Anerkennung durch den Bür-
germeister ausgesprochen. 

Die Abgeordnete zum Nationalrat 
Martina Diesner-Wais dankte in ihrer 
Ansprache für das Engagement der Frei-
willigen, ebenso wie Bezirkshauptmann-
Stellvertreterin Mag. Daniela Obleser, die 
das Freiwilligenwesen als guten Geist 
der Gemeinde bezeichnete.

Vor der großen Gästeschar wies der 
Bürgermeister auf die hohe Anzahl der 
Rückkehrer, die ihren Hauptwohnsitz 
zwischenzeitlich verlegt hatten aber 
wieder zurück in die Heimatgemeinde 

gezogen sind, hin. „Das liegt wohl dar-
an, dass die Gemeinde sehr viel für das 
Wohlbefinden in der Gemeinde tut“. Es 
wurden neue Bauflächen aufgeschlossen 
und auch die Vereine bieten ein vielfäl-
tiges Angebot an Veranstaltungen und 
Aktivitäten.

Weiters wurde hervorgehoben, dass in 
der Volksschule ein Teil der alten Fens-
ter erneuert wird und die alte Ölhei-
zung gegen eine umweltfreundliche Pel-

letsheizung getauscht werden soll. Die 
Stromkosten sollen auch weiter durch 
Photovoltaikanlagen an öffentlichen Ge-
bäuden gesenkt werden und der Ausbau 
von Glasfaserleitungen wird vorangetrie-
ben. Außerdem soll ein neuer Brunnen ge-
bohrt werden, um wieder mehr eigenes 
Wasser zur Verfügung zu haben.

Die Musikkapelle der Marktgemein-
de spielte während den Ansprachen 
groß auf und umrahmte den gelungenen 
Abend musikalisch.

Eggenburgs Stadtpfarrer Mag. Sepp Schachinger, Bezirkshauptmann-Stellvertreterin 
Mag. Daniela Obleser, Bgm. Leopold Winkelhofer, NR Martina Diesner-Wais, Moderator 
Ludwig Feichtner, Vizebgm. Erich Trauner

Christoph Laister aus Burgschleinitz erhielt von Bgm. Leopold Winkelhofer eine Ehrung 
für seine sportlichen Läufer-Leistungen. 
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Bestes Wasser 
für das Waldviertel
EVN Wasser versorgt das Waldviertel mit Wasser
in bester Qualität. Auch in Trockenperioden.

Seit den 1960er-Jahren sorgt EVN Wasser dafür, dass auch die 
Gemeinden des Waldviertels zu jeder Jahreszeit mit  
frischem Trinkwasser in Quellwasserqualität versorgt werden.  
Wir haben viel für Sie investiert:

 
Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts können Sie jederzeit 
auf der Website nachlesen: www.evnwasser.at

• Wir haben Transport- und Verbindungsleitungen mit einer 
Länge von mehr als 1.500 Kilometern und mehr als 
100 Brunnen errichtet.
Von der Inbetriebnahme der Verbindungsleitung Wein-
viertel – Waldviertel im Jahr 2012 profitieren in den 
Bezirken Gmünd, Waidhofen/Thaya und Zwettl 
30 Gemeinden mit ca. 50.000 Einwohnern.
Durch eine geplante Leitung werden auch weitere 
Gemeinden in den Bezirken Krems und Zwettl versorgt.

•

•

Dr. roman 
Frey-FreyenFels

Grundbuch- und Firmenbucheinsicht

Amtszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 17 Uhr
Mi 8 bis 12 Uhr

A-3730 Eggenburg, Hauptplatz 24

Telefon: 02984/2267

Fax: 02984/2267-4

Mobil: 0664/4247094
E-Mail: kanzlei@notar-frey-freyenfels.at

Internet: www.notar-frey-freyenfels.at
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Was ist eine Feuerwehrjugend? Du möchtest Mitglied werden?

Die Feuerwehrjugend 
ist eine Untergliederung 
der Freiwilligen Feuer- 
wehren Niederöster- 
reichs. In die Feuerwehr-
jugend werden Buben 
und Mädchen vom voll-
endeten 10. Lebensjahr 

bis zum vollendeten 15. Lebensjahr aufgenommen.

Wenn die Kinder es wünschen werden sie nach errei-
chen der Altersgrenze in den aktiven Mannschaftsdienst 
überstellt. (In die ortsansässige Feuerwehr vom Wohnort 
des Kindes.)

Die Feuerwehrjugend setzt sich zum Ziel in den jungen 
Menschen den Sinn für Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft, 
Gemeinschaft und Kameradschaft zu wecken und zu för-
dern. 

Um diese Ziele zu erreichen, werden die jungen Men-
schen in Heimabenden, Lagern und sonstigen Veranstal-

tungen durch unsere Jugendbetreuer Wolfgang Falk u. 
Günter Winkler (unterstützt durch ein Betreuerteam) un-
terwiesen und betreut. 

Die Ausbildung erfasst auch feuerwehrtechnische Be-
lange, die Jugendlichen werden aber nicht zu Einsätzen 
der Feuerwehr herangezogen. Wir würden uns freuen, 
auch Ihren Sohn / Ihre Tochter in unseren Reihen begrü-
ßen zu dürfen.

Es würde dazu beitragen, die Schlagkraft unserer Feu-
erwehren der Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring 
auch in Zukunft zu erhalten.

Das Stammhaus für die Jugendstunden ist das Feuer-
wehrhaus Kühnring. Es gibt aber auch Aktivitäten die au-
ßer Haus, oder in benachbarten Feuerwehrhäusern statt-
finden.

Bei Interesse besuche eine Jugendstunde oder mel-
de dich bei Kdt. Wolfgang Falk.

10

Günter Winkler, Elias Maurer, Bernd Winkler, Ralf Winkler, Julian Sulzbacher, 
Wolfgang Falk

GEMEINDE. Am 02.03.2019 fand wieder der 
Schibewerb der NÖ Feuerwehrjugend am An-
naberg statt. Es wurde bereits zum 17. Mal der 
Landesschibewerb der NÖ Feuerwehrjugend in 
Annaberg abgehalten. 

Die Feuerwehrjugendgruppe Burgschleinitz-
Kühnring war ebenfalls wieder mit dabei, lei-
der nur mit einem kleinem Team, da kurzfristig 
ein paar Feuerwehrjugendmitglieder krank-
heitsbedingt nicht mit fahren konnten.

Bei dem Bewerb stellten sie ihr Können in 
der Kategorie Schi-Riesentorlauf in zwei Al-
tersklassen und Snowboard-Riesentorlauf un-
ter Beweis. Der großzügige Funpark war wieder 
ein besonderes Erlebnis für die jungen Schifah-
rer. Neben dem Rennen wurde immer wieder 
die Speed-Zeitmessstrecke getestet. Das Mit-
tagessen wurde zur Stärkung im neu erbauten 
JUFA-Hotel eingenommen.

Da es leider den ganzen Tag immer wieder 
regnete, wurde witterungsbedingt die Sieger-
ehrung abgesagt. Bei der Heimfahrt gab es na-
türlich noch einen Besuch beim Mc-Donalds 
in Krems.
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Junge Silberhelme aus der Gemeinde bei traditionellem Schibewerb

Feuerwehrjugend am Annaberg
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KÜHNRING. Bereits zum elften Mal begrüßte Jolly Lang 
im Namen der Singgemeinschaft Kühnring die Gäste zum 
kunterbunten Faschingsfest. Die Mitglieder des Chores so-
wie viele ebenso begeisterte Freiwillige boten wiedermal 
ein buntes Programm an Liedern, Tänzen und Sketches dar. 
Die Umbauzeiten verkürzte Jolly mit pointenreichen Witzen.

Mit schwungvollem, buntem Tanz zu Mama Mia – Liedern 
startete der Abend. Tolle Mimik und Gesten der Kinobesu-
cher brachten das Publikum zum Lachen. Aufpassen sollten 
„ehrliche“ Steuerzahler, wem sie Tipps fürs Steuernsparen 
geben. Ebenso erfuhr das Publikum wie sich der Zigaretten-
automat um die Gesundheit der Käufer kümmert. 

Auf der Bühne war das Essen nicht immer jenes, was man 
sich erwartete: anstelle des erhofften Eis des alten Ehepaa-
res gab es Wurstsemmeln und in der grätenfreien Apfeltor-
te war eine Maus. Im „Gasthaus zum Raubritter“ wurden 

schließlich die Eingeborenen sowie die Städter pointen-
reich bedient.

Live gesungen wurde von Sarah Barth (Claudia Jung), 
Lisa Schmöger (Helene Fischer) und Michaela Wohnudek. 
Auch der Bechersong mit leuchtenden Bechern wurde live 
zum Besten gegeben. Nach dem singenden Sockenchor fan-
den die Puppen der Bauchredner – im hübschen Strampler 
- durch gemeinsames Singen und Tanzen zusammen. Sogar 
aus den Mülltonnen kamen SängerInnen um die Arbeiter 
sowie Zuschauer zu unterhalten. 

Mit „Ein Schiff wird kommen“ hoffte Paula Fuchs (Lale 
Andersen) auf den Einen. Die Rettungsschwimmerinnen 
mussten die Synchronschwimmer, welche tolle, gewichtige 
Sprünge zeigten, vor dem Hai retten.

Mit „Dancing Queen“ bedankten sich die Akteure beim 
tollen Publikum sowie seinen Helfern!

Tolles Fest der Singgemeinschaft – Lieder, Tänze, Sketches

11. Fasching in Kühnring

www.lechner-bau.at

Ing. Hermann Lechner GmbH
Lindengasse 1; 3564 Plank / Kamp
Tel.:  02985 / 8227
e-Mail:  office@lechner-bau.at
Web:  www.lechner-bau.at KAMINSANIERUNG

www.lechner - bau.at  Bauen ist Vertrauen  
Wir vereinen 158 Jahre Erfahrung mit individueller, 

ökologischer und gesundheitsbewusster Planung und 
Ausführung Ihres Einfamilienhauses.
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Pfarre Burgschleinitz

BURGSCHLEINITZ. Maria Leeb aus Burgschleinitz ist 
nun seit 30 Jahren als Lektor in der Pfarre Burgschlei-
nitz tätig. Nach der Hl. Firmung im Alter von 12 Jahren 
begann sie in der Stadtpfarrkirche St. Stephan in Eggen-
burg mit dem Lektorendienst. Insgesamt 46 Jahre im 
Dienste der Kirche und es macht ihr immer noch Freude. 
Sie wird der Pfarre Burgschleinitz auch weiterhin zur 
Verfügung stehen.

Pater Christoph Legutko und Pfarrkirchenratsob-
mannstellvertreter Herbert Wammerl bedankten sich 
bei Frau Leeb mit einem Blumenkorb.“

12

Die erste Messe im „Übergangsquartier“. Die letzte Messe vor der Renovierung der Pfarrkirche.

REINPRECHTSPÖLLA. Am 1. März, dem Herz-Jesu Freitag, 
wurde die vorerst letzte Hl. Messe in der Pfarrkirche Rein- 
prechtspölla gefeiert, da in den nächsten Monaten eine umfas-
sende Renovierung ansteht. Nach etwa zehn Jahren Vorlaufzeit 
konnte Mitte 2018 das erste Mal konkreter über eine Renovie-
rung gesprochen werden. Nicht nur die Mauern waren durch 
ein schlechtes Raumklima nass und feucht, auch die Vergol-
dung an den diversen Objekten war stark in Mitleidenschaft 
gezogen. Immer ersichtlicher wurde der Holzwurmfraß an Ta-
bernakel und Heiligenfiguren. 

Pfarrkirche Reinprechtspölla wegen Renovierung zehn Monate geschlossen 

Erste Messe im „Übergangsquartier“
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Mitte September stellte sich noch heraus, dass die Orgel 
auch ein größeres Problem darstellte. Leider war man ei-
nem Scharlatan aufgesessen, der die Orgel über Jahre höchst 
unqualifiziert servisiert hatte. Nach Rücksprache mit dem 
Orgelreferat der Diözese St. Pölten, konnte rasch ein neuer 
Orgelbauer gefunden werden, dessen erste Befundung eine 
Generalsanierung im fünfstelligen Euro-Betrag anklingen ließ. 

Nach weiteren Verhandlungen mit Diözese und Stift Klos-
terneuburg konnte sodann ein akzeptabler Finanzierungsplan 
ausgearbeitet werden. Da die Pfarre an sich nur überschaubare 
finanzielle Mittel zur Verfügung hat, musste auch hierfür eine 
gute Lösung erarbeitet werden. 

Anfang 2019 konnte bei einer Baubesprechung mit Bistum, 
Bundesdenkmalamt, Stift Klosterneuburg und Pfarre der Bau-
beginn offiziell definiert werden. Die Kirche wird für mindes-
tens zehn Monate gesperrt werden. Unter der Woche dient 
eine barrierefrei zu erreichende Kapelle im Pfarrhof als Aus-
weichquartier für die heiligen Messen und Andachten. Sonn- 
und Feiertagsmessen werden in einem Raum im Schüttkasten 
zelebriert. Der Schüttkasten, gegenüber des Pfarrhofes ist im 
Besitz des Stiftes Klosterneuburg.

2017 übergab Pfarrer H. Sebastian die unteren Räume der 
Landjugend Burgschleinitz-Kühnring als Jugendzentrum. Da 
leider auch diese Räume in einem desaströs feuchten Zustand 
waren, musste auch hierfür ein Finanzierungsplan erarbeitet 
werden. Dank der Großzügigkeit des Stiftes, dem Einsatz des 
Pfarrers und dem überaus engagierten und fleißigen Einsatz 
der Landjugend erscheinen nun die Räumlichkeiten in einem 
neuen Glanz. 

An der letzten Heilige Messe vor der Renovierung am 1. März 
nahmen an die 30 Gläubigen teil. Nach der Hl. Messe wurde 
das „Allerheiligste Altarsakrament“ in die neue Kapelle über-
tragen. Danach reichte H. Pfarrer Tee und Krapfen, die gespen-
det wurden. Am Sonntag, 3. März, wurde die erste Hl. Messe 
im Jugendheim unter zahlreicher Beteiligung der Gläubigen 
gefeiert. Auch danach gab es ein Pfarrkaffee.
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GEMEINDE. Für den guten Zweck waren zu Jahresbe-
ginn auch heuer die Sternsinger in den Pfarren der Gemein-
de unterwegs und haben Spenden für die Dreikönigsaktion 
gesammelt. Vielen Dank für die großzügige Unterstützung. 

BURGSCHLEINITZ

hinten: Betreuer Kurt Meidlinger, Julia Breitenfelder, Tho-
mas Lux-Amon, Lena Kernstock, Nadine Braun, Andre Kern-
stock; vorne: Miriam Hofmann, Simon Paß, Luca Breiten-
felder, Sophia Braun, Sascha und Jan Ryschawy. Michaela 
Lux-Amon, Emma Sachata und Jana Fraberger nahmen eben-
falls an der Aktion teil sind aber nicht am Bild zu sehen.

REINPRECHTSPÖLLA

1. Reihe; Max Kölbl, Maximilian Bock, David Plank, So-
phie Hermann, Theresa Schuh; 2. Reihe: Franziska Pfaller, 
Helene Brandstetter, Lisa Ullreich, Bernadette Freitag, Nora 
Hermann; 3. Reihe: Pfarrer Sebastian, Elisabeth Waldschütz, 
Manuel Eichberger, Elias Maurer, Tamara Eichberger, Fabi-
an Maurer, Angela Schuh, Johanna Maurer 

Seit 2018 hat die Pfarre Reinprechtspölla 17 Ministran-
ten im Alter von 8 bis 17 Jahren, so viele wie seit 50 Jah-
ren nicht mehr.

Reger Zuspruch und erfreuliches Spendenergebnis

Sternsinger unterwegs
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KÜHNRING

Marcus Maurer, Thomas Höpfner, Pfarrer Sebastian, To-
bias Ranftl und Nico Ranftl
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Besuchen Sie unsere Beratungszentren 
in Eggenburg, Maissau und St. Valentin.

Sie denken an Sicherheit,
dann denken Sie sicher an uns!

Zulassungs-stelle

HO, HL

SA, 6.4. – SO, 27.10.
Steinmetzhaus Zogelsdorf
geöffnet

SA, 13.4. | Saisoneröffnungs-
feier mit Ausstellung, Stein-
metzhaus Zogelsdorf

SA/SO, 13./14.4. | Oster-
markt, Pfarre Kühnring

SO, 21.4. | ab 11.30 Uhr 
Oster-Brunch, Gasthof Bu-
chinger

SA, 27.4. | 20 Uhr
Gemeindebürgerball, Gasthof 
Buchinger, FF Matzelsdorf

SA, 27.4. – MO, 10.6.
Heurige Heichinger geöffnet

SO, 28.4. | Patroziniums-
fest Hl. Philipp und Hl. Jakob, 
Pfarre Kühnring

SO, 28.4. | 9 Uhr
Motorradsegnung, Hl. Mes-
se mit Fahrzeugsegnung, 
anschließend Mittagstisch, 
Parkplatz Weingartner, FF 
Reinprechtspölla

DI 30.4. | Maibaumaufstel-
lung in den Ortschaften

MI, 1.5. | ab 13 Uhr
Familienaktiv Tag in Butten-
dorf, ÖVP Burgschleinitz-
Kühnring

 April 

 Juni 

 Juli 

 Mai 

SA, 4.5. | 6.15 Uhr
Florianifußwallfahrt nach Ma-
ria Dreieichen, Pfarre Reinp-
rechtspölla und Kühnring

SO, 5.5. | Florianifeier
in Zogelsdorf, FF Zogelsdorf

MI, 8.5. | Muttertagsausflug 
nach Maria Schnee und Mut-
tertagsfeier, Seniorenbund 
Burgschleinitz-Kühnring

SA, 11.5. | Tennis Opening, 
Tennisanlage Burgschlei-
nitz, UTC Burgschleinitz

SO, 12.5. | 9 Uhr
Patroziniumsfest der Pfarrkir-
che mit Agape, Pfarre Rein- 
prechtspölla

SO, 12.5. | ab 11.30 Uhr
Muttertags-Brunch, Gasthof 
Buchinger

SA, 18.5. | Konzert mit Mar-
lyn und Stern, Schüttkasten 
Harmannsdorf, Klangbo-
gen Reinprechtspölla

SO, 19.5. | 10 Uhr
35 Jahrfeier des Senioren- 
bundes Burgschleinitz-Kühnring, 
SVZ Kühnring

SO, 19.5. | 18 Uhr
15. Gedenkmesse, Pfarrkir-
che Burgschleinitz, ÖKB 
Burgschleinitz

SO, 26.5. | EUROPA-Wahl

SO, 26.5. | 9.30 Uhr
Erstkommunion, Pfarre 
Burgschleinitz

MO, 27.5. | 18.30 Uhr
Wortgottesfeier mit Bittgang 
in Zogelsdorf, Pfarre Burg-
schleinitz

DI, 28.5. | 18.30 Uhr
Hl. Messe mit Bittgang in 
Matzelsdorf, Pfarre Burg-
schleinitz

DI, 28.5. | Bittgang
Pfarre Kühnring

MI, 29.5. | 18.30 Uhr
Wortgottesfeier mit Bittgang, 
Pfarre Burgschleinitz

MI, 29.5. | 18.30 Uhr
Bittgang, Pfarre Reinp-
rechtspölla

DO, 30.5. | Erstkommunion 
der Pfarren Reinprechts- 
pölla und Kühnring, Pfarr-
kirche Kühnring

SO, 2.6. | Wandermarsch 
mit Grillabend, Winzerhaus 
Burgschleinitz, Verschöner- 
ungsverein Burgschleinitz

SO, 9.6. | Pfingstturnier am 
Sportplatz Burgschleinitz, 
USC Burgschleinitz

MO, 10.6. | Fußwallfahrt 
nach Maria Dreieichen, 6 Uhr 
Abmarsch vom Pfarrhof-
platz, 10 Uhr Hl. Messe in 
der Basilika, Pfarre Burg-
schleinitz

MO, 10.6. | 9 Uhr
Übungsschießen am Schieß-
platz Zogelsdorf, Hegering 
Eggenburg

SO, 16.6. | 9.30 Uhr
Firmung, Pfarrkirche Eggen-
burg, Pfarre Burgschleinitz

SO, 16.6. | 9.30 Uhr
Pfarrfest, Pfarre Kühnring

SO, 16.6. | 14 Uhr
Pfarrkaffee im Pfarrhofgar-
ten, Pfarre Burgschleinitz

DO, 20.6. | 9.30 Uhr
Hl. Messe mit anschl. Fron-
leichnamsprozession, Pfarre 
Burgschleinitz

DO, 20.6. | Fronleichnam, 
Pfarre Kühnring

SO, 23.6. | Traktorfrühschop-
pen, FF Harmannsdorf

SO, 23.6. | 9 Uhr
Fronleichnam, Pfarre Reinp-
rechtspölla

DI, 25.6. | 18 Uhr
Trommelkonzert im FF-Haus 
Reinprechtspölla, Volks-
schule Reinprechtspölla
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Veranstaltungen

SA/SO, 6./7.7. | FF-Fest im 
SVZ Kühnring,
FF Kühnring
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GEMEINDE. Viele neue Gesichter, 
ganz tolle Leute und wahnsinnig viel 
Spaß brachte der 1. Landjugend-Infotag 
des Sprengels Burgschleinitz-Kühnring 
am 16. Februar. Neben kurzen Erläute-
rungen über die Struktur der Landju-
gend und die verschiedenen Aktivitäten 
auf Sprengel-, Bezirks-, Viertels- und 
Landesebene stand das Kennenlernen 
der jungen GemeindebürgerInnen im 
Vordergrund. Nach dem informativen 
folgte der gemütliche Teil mit Kaffee, 
Kuchen und vielen Spielen. Insgesamt 
konnten neun Jugendliche für die Land-
jugend begeistert werden, von denen 
einige am nächsten Wochenende beim 
ersten Zusammensitzen im neureno-
vierten Jugendheim mit dabei waren.

Viel Platz für Gemeinschaft
Die Couch steht, der Fernseher hängt, 

der Tisch ist gerade in Bau – einem ge-
mütlichen Zusammensein im Jugend-

Neue Mitglieder und ein (fast) fertiges Jugendheim

DAS ist die Landjugend

heim in Reinprechtspölla steht nichts 
mehr im Wege. Der Putz wurde abge-
stemmt, beide Räume neu verputzt 
und gestrichen und ein neuer Boden 
verlegt. Insgesamt haben die Jugend-
lichen schon rund 725 Arbeitsstunden 
in das Projekt „Jugendheim“ investiert. 

Das fast fertige Heim lädt nun zum Ver-
weilen ein. Das Einzige, das jetzt noch 
fehlt, sind die Toiletten. Doch auch die 
werden mit der bisher gezeigten, her-
vorragenden Teamarbeit der Mitglieder 
bald fertiggestellt sein. Und dann gibt 
es ein großes Eröffnungsfest ...

Limberg  Eibenstein  Atzelsdorf  Pulkau

Hauptstraße 39    3721 Limberg

tel +43 2958 882 23 0    mail office@hengl.at

web www.hengl.at

SCHOTTER – SAND – ASPHALT

STRASSENBAU – RECYCLING – STEINKÖRBE
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links: Die Kennenlernspiele beim Infotag machten allen sehr viel Spaß. rechts: Vor dem 
ersten gemütlichen Abend im neuen Jugendheim wurde noch fleißig geputzt.

A-3713 Reinprechtspölla 22 Tel.: 02984/8250                                 www.riel-metallbau.at office@riel-metallbau.at

A L L E S R U N D U M I H R Z U H A U S E .
A L L E S A U S E I N E R H A N D .

Pragerstraße 46, 3580 HORN
M E T A L L - G L A S

I N  B E S T F O R M !
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Seniorenbund Burgschleinitz-Kühnring – Neuer Vorstand und Mitgliederehrungen
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HARMANNSDORF. Bei der im Dezember stattgefun-
denen Jahreshauptversammlung und Weihnachtsfeier 
wurde der Vorstand des Seniorenbundes Burgschleinitz-
Kühnring neu gewählt. 

Obfrau: Paula Fuchs
1. Obfrau Stellvertreter: Gerhard Weingartner
2. Obfrau Stellvertreter: Fritz Gohla
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Notrufnummern
Rettungsnotruf 144 (immer ohne Vorwahl!): Bitte nicht die 
Büronummer einer Rotkreuz-Bezirksstelle wählen, um ei-
nen Notruf abzusetzen, weil diese nicht immer besetzt ist.

Krankentransporte 14 844: Rot-Kreuz-Nummer, um Kran-
kentransporte rund um die Uhr und ohne Vorwahl aus 
ganz Niederösterreich anzumelden.

Servicenummer – 059 144: aus ganz Niederösterreich ohne 
Vorwahl zum Ortstarif. Für alle Fragen zu rotkreuzrele-
vanten Themen (z.B.: Auskünfte über Blutspendetermine, 
Kurse, Gesundheits- und soziale Dienste)

Ärztenotdienst – 141 der NÖ Ärztekammer: Wenn man 
in der Nacht oder an Wochenenden den Hausarzt nicht 
erreicht, steht unter 141 der Bereitschaftsdienst der 
Niederösterreichischen Ärztekammer zur Verfügung. 
Wochentags zwischen 19:00 und 7:00 Uhr und an den Wo-
chenenden rund um die Uhr besetzt. 
ACHTUNG: Außerhalb dieser Zeiten bietet die NÖ Ärzte-
kammer diesen Dienst nicht an.

Weitere Notrufnummern: Feuerwehr: 122, Polizei: 133, 

Vergiftungsinformationszentrale: 01/406 43 43 
Zivilschutz-Hotline 0810/6306 
Österreichische Rettungshundebrigade, 01/288 98  
(Suche von vermissten Personen mittels Hunden)

Wochenenddienste – Praktische Ärzte
APRIL

 06./07. Dr. Otto Soukup und Tel.: 02984/2440
  Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg
 13./14. Dr. Claudia Saller, Röschitz Tel.: 02984/2707
 20. – 22. Dr. David Zandl, Eggenburg Tel.: 02984/3510
 27./28. Dr. Gerald Wunderer, Straning Tel.: 02984/20820

MAI
 01./04./05. Dr. Otto Soukup und Tel.: 02984/2440
  Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg
 11./12. Dr. Claudia Saller, Röschitz Tel.: 02984/2707
 18./19. Dr. David Zandl, Eggenburg Tel.: 02984/3510
 25./26. Dr. Gerald Wunderer, Straning Tel.: 02984/20820
 30. Dr. Otto Soukup und Tel.: 02984/2440
  Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg

JUNI
 01./02. Dr. Claudia Saller, Röschitz Tel.: 02984/2707
 08. – 10. Dr. Otto Soukup und Tel.: 02984/2440
  Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg
 15./16. Dr. David Zandl, Eggenburg Tel.: 02984/3510
 20./22./23. Dr. Gerald Wunderer, Straning Tel.: 02984/20820
 29./30. Dr. Claudia Saller, Röschitz Tel.: 02984/2707

Wochenenddienste – Apotheke 06./07., 20. – 22. April; 
01., 04./05., 18./19., 30. Mai; 8. – 10., 15./16. Juni 2019;  
Apotheke zum Hl. Leopold, Kremser Str. 7 Eggenburg, T: 02984/3512-0

Die Wochenenddienste der Ärzte für Allgemeinmedizin sind 
auf 7.00 – 19.00 Uhr beschränkt. Für Notfälle außerhalb der 
Dienstzeit wählen Sie die Notrufnummer 141.

Finanzreferent: Wilhelm Leeb
Finanzreferent Stv.: Josef Waldschütz
Schriftführerin: Marianne Schneider
Schriftführerin Stv.: Helga Haslauer
Organisationsreferentin: Christine Trauner

Nach dem Jahresrückblick für ein wieder sehr erfolg-
reiches Jahr wurden Gertrude Buchinger und Rosa Mat-
jeka für 30 Jahre, Gerta Silberbauer, Leo Stangl, Gertrude 
Jordan, Gertrude Feichtner für 25 Jahre, Maria Feichtner, 
Leopold Schaupp und Josef Schmalhofer für 20 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Die schöne Weihnachtsfeier wurde vom 
Singkreis Zogelsdorf unter der Leitung von Prof. Maria 
Magdalena Nödl musikalisch umrahmt. Mit den gemein-
samen Abendessen endete diese schöne Feier. 

Der neue Vorstand des Seniorenbundes: Obfrau Paula Fuchs, 
Schriftführerin Marianne Schneider, 2. Obfrau-Stv. Fritz Goh-
la, Organisationsreferentin Christine Trauner, Finanzreferent 
Wilhelm Leeb, Finanzreferent-Stv. Josef Waldschütz, Schrift-
führerin-Stv. Helga Haslauer, 1. Obfrau-Stv. Gerhard Wein-
gartner, Bgm. Leopold Winkelhofer 
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Hegering wählte Leiter Mittelalterverein zu Besuch im Schloss Zogelsdorf

Verschönerungsverein Burgschleinitz

Küchenwelt Hausgnost
www.dan-horn.at  Tel 02982/20364

3580 Horn
Prager Straße 46B

Multi-Dampfgarer

Kochvorführung

05. April 2019
Beginn: 14 Uhr
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BURGSCHLEINITZ. Der Hegering Eggenburg veran-
staltete am 9. März 2019 die Hegeschau im KUM Burgsch-
leinitz. Auf der Tagesordnung stand auch die Wahl zum 
Hegeleiter. Bürgermeister Leopold Winkelhofer wurde als 
Hegeringleiter wiedergewählt. Auch sein Stellvertreter 
Landeskammerrat Andreas Boigenfürst, Kassier Gerhard 
Ullreich und Schriftführer Norbert Leuthner wurden bei 
der Wahl bestätigt. Nach der Wahl fand die Hegeschau 
selbst statt. Anschließend wurden verdiente Mitglieder 
der Jagdgesellschaften geehrt.

ZOGELSDORF. Mittelalterverein-Obmann Mag. Georg 
Geml, Vorstand STR Margarete Jarmer und Mitarbeiter 
wurden in Zogelsdorf von den Schlossbesitzern Fritz und 
Helga Perko begrüßt. Nach kurzer Einweisung ging es in 
die öffentlich zugängigen Räume. Rittersaal, Roter Salon 
und Bibliothek erweckten großes Interesse. Im Erdgeschoß 
waren Kapelle, Jagdzimmer und Sommerküche zu besich-
tigen. Nach einer Stärkung ging es weiter zur Insignien-
sammlung.  Viele Fragen mussten beantwortet werden. Zu 
guter Letzt traf man sich in der Uniformsammlung, neben 
Ordensmäntel und Uniformen von Exekutive, Feuerwehr, 
Bundesheer und Blaulicht.   Fritz und Helga Perko

BURGSCHLEINITZ. Am 24. Februar fand die Jahres-
hauptversammlung des Verschönerungsvereins Burgsch-
leinitz statt. Dabei wurde der Vorstand neu gewählt. 
Obmann:  Hermann Kranzl
Obmannstellvertr.: Claudia Winglhofer
Schriftführer:  Claudia Leeb
Schriftführerstellvertr.: Peter Ploderwaschl
Kassier:   Margarethe Tippl 
Kassierstellvertr.: Magdalena Braun
Ausschussmitglieder:  Ingrid Schuch, Irene Leeb, Veronika  
   Eder, Gerta Dunkl, Günther Wingl-
   hofer und Franz Fraberger
Der Verein hat zur Erleichterung der Arbeiten beim Kirchen-
berg, dem Pfarrhofplatz und einigen Straßen im Ort eine 
Kehrmaschine gekauft. Am 2. Juni wird ein Wandermarsch 
mit Grillerei beim Vereinshaus veranstaltet. Der Nachmit-
tag soll bei Kaffee oder einer Jause ausklingen. Wir freuen 
uns über zahlreichen Besuch. Obmann Hermann Kranzl
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Gerhard Ullreich, Landeskammerrat Andreas Boigenfürst,
Hegeleiter Bgm. Leopold Winkelhofer, Norbert Leuthner
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Vielfalt lernen für’s Leben 
Volksschule: Sport, Computer, Kreativität, Umwelt und Genuss

COMPUTER. Die Kinder der 3. Schul-
stufe zeigen ihre selbst erfundenen Ge-
schichten und Gedichte, die sie an den 
Computern geschrieben, gestaltet und 
ausgedruckt haben.

FASCHINGSKRAPFEN. Groß war die 
Freude als Bürgermeister Leopold Win-
kelhofer am Rosenmontag Faschings-
krapfen für alle SchülerInnen in die 
Schule brachte.

SKITAG. An der Aktion „ski4school“ 
nahmen heuer im Februar die dritten 
und vierten Schulstufen der Volksschu-
len Reinprechtspölla und Sigmundsher-
berg gemeinsam teil.

MALEN. Der Künstler Franz Hochstöger zeigte den Kindern 
wie man Bäume und Sträucher mit Pastellkreide darstellt, was 
die Kinder auf einem Übungsblatt fleißig übten. Anschließend 
wurde dann Schritt für Schritt ein wunderschönes Bild von 
einer Aulandschaft im Winter auf hochwertigem Canson Pa-
pier mit richtigen Künstler-Pastellkreiden gemalt.

Die Kinder waren eifrig bei der Sache und schufen kleine 
Kunstwerke, die sie am Ende mit nach Hause nehmen durften.

ROBOTIK. Alle Volks- und Sonderschulen und Kindergär-
ten erhielten vom Land NÖ eine Beebot-Bienbox kostenlos 
zur Verfügung gestellt, die sich in vielen Bereichen des Un-
terrichts einsetzen lässt. Speziell die Eigenmotorik in der Vor-
bereitungsphase sowie die Fremdkörpermotorik beim Pro-
grammieren der Roboterbienen werden geschult. Besonders 
geeignet sind sie für räumliche Orientierung, Zählen sowie 
Versprachlichung von Richtungs- und Wegangaben. 

Mission Energie Checker

ENERGIE. Die Gemeinde, gemeinsam mit der Volksschu-
le unter der Leitung von Direktorin Gabriele Winkelhofer 
und Dipl. Pädagogin Dagmar Neuhold verfolgen mit den 
Schülern das Projekt Mission Energie Checker. Damit soll 
das Bewusstsein für die Ressource Energie erhöht werden. 
Die Hälfte der über das Jahr eingesparten Energie kommt 
der Schule monetär zugute. 

Mit der Mission lernen die Kinder den achtsamen Um-
gang mit der Ressource Energie. Unterstützung fand das 
Projekt durch Landesenergieberater Ing. Mag. Walter Baum-
gartner. Am 21.01.2019 wurde der sorgsame Umgang mit 
Energie anschaulich dargestellt, die Heizzentrale der Schu-
le mit den Kindern besucht und die Vorteile einer umwelt-
schonenden Pelletsheizung erklärt. 

Der Umbau der in die Jahre gekommenen Ölheizung in 
eine energiesparende Pelletsheizung ist in naher Zukunft 
geplant und wird durch den Energiegemeinderat Franz 
Feichtner und sein Team tatkräftig unterstützt. Weiters sol-
len im Sommer die Fenster und die Eingangstüre getauscht 
werden. Darüber hinaus werden in jeder Klasse zwei Ener-
giedetektive bestimmt welche über den sparsamen Umgang 
mit der Ressource Energie wachen.
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Termine der Musikkapelle
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... weil Musik verbindet!
Die Musikkapelle ist immer auf der Suche nach neuen Mitgliedern ...

GEMEINDE. Mit dem Neujahrsempfang im Jänner star-
tete die Musikkapelle der Marktgemeinde Burgschleinitz-
Kühnring traditionell ins neue Jahr. Zwischen den Dankes-
worten von Bürgermeister Leopold Winkelhofer und dem 
Rückblick auf die Vereinsaktivitäten sorgte sie für musika-
lische Auflockerung.

Ein intensives Jahr 2018!
38 Ausrückungen, viele Proben und unzählige Arbeits-

stunden: Bei der Jahreshauptversammlung am 15. Februar 
ließ Obmann Erich Trauner das intensive Musikkapellen-
jahr mit einer PowerPoint-Präsentation Revue passieren. 
Diese fasste die Ausrückungen, Konzerte und Ausflüge der 
Musikkapelle im Jahr 2018 zusammen. 

Die Musikkapelle umrahmte auch heuer wieder den Neujahrsempfang im KUM am 6. Jänner.

Das große Highlight war natürlich das 20-Jahr-Jubilä-
umsfest am 13. und 14. Juli, das den MusikerInnen bestimmt 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Neue Musikstücke für 2019
Auf die 33 MusikerInnen und drei Marketenderinnen war-

ten auch im neuen Jahr zahlreiche Ausrückungen. Dafür sind 
sie gerade intensiv am Proben neuer Musikstücke.

Mit der Leidenschaft für die Musik
Die Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring ist immer auf 

der Suche nach neuen Mitgliedern, die die Leidenschaft zur 
Musik teilen. Geprobt wird meistens sonntags ab 10.00 Uhr 
im Gemeindeamt Burgschleinitz – einfach vorbeischauen!

13.04. Saisoneröffnung Steinmetzhaus Zogelsdorf (Ensemble)
05.05. Messe und Frühschoppen, Florianifeier Zogelsdorf
26.05. Erstkommunion Burgschleinitz
14.06. Dämmerschoppen Musikfest Röschitz ab 20 Uhr
20.06. Fronleichnam Burgschleinitz und Kühnring,
 anschließend Tag der Blasmusik in Kühnring
23.06. Messe und Frühschoppen FF-Fest Klein Meiseldorf

Willst du ein Instrument erlernen?

GEMEINDE/REIN- 
PRECHTSPÖLLA. Bereits  
zum fünften Mal veran-
staltet die Musikkapelle 
Burgschleinitz-Kühnring 
einen Instrumenten-
schnuppertag, bei dem 
du Instrumente auspro-
bieren und herausfinden 
kannst, ob du eines erler-
nen möchtest. 

Die MusikerInnen er-
zählen einiges über die 

Blasmusik und die Kapelle. Außerdem stehen 
sie für deine Fragen zur Verfügung. Komm 
vorbei!

Am Sonntag, den 11. Mai ab 16.00 Uhr
im FF-Haus Reinprechtspölla

Wir freuen uns auf dich!

Waldschütz - Buxbaum 
 
Hauptplatz 8
3730 Eggenburg 
 
Tel 02984/2493 
Fax 02984/2493-20
E-Mail  wb@w-b.at
Web  www.w-b.at

1a-Installateur  –  Die 1. Adresse für Bad & Heizung.
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Im Kampf um den Meisterteller
USV Kühnring auf Start in die Frühjahrssaison gut vorbereitet

KÜHNRING. Der USV Kühnring ist in 
der Winterübertrittszeit aktiv geworden 
und hat mit Rafael Riedl (vom SV Göl-
lersdorf) und mit Andreas Lunzer (vom 
ESV Schwarzenau) zwei sehr gute Mittel-
feldspieler ausgeliehen. Außerdem wer-
den die langzeitverletzten Spieler Harald 
Zechmeister und Matthias Falk wieder fit 
und somit ist der Kader der Kampfmann-
schaft bestens gerüstet für den Kampf um 
den Meisterteller. 

Nach einem sehr guten Trainingsstart 
und einigen guten Spielen, schlug der Ver-
letzungsteufel zu und der Trainer konn-
te selten mit seiner Wunschelf spielen. 
Wir verbrachten ein tolles Wochenende 
in Olmütz (CZ), wo bei besten Bedingun-
gen trainiert und gespielt werden konnte. 
Zum Meisterschaftsstart gegen den dritt-
platzierten TSU Irnfritz sollten alle Spie-
ler wieder genesen sein und wir hoffen 
daher auf einen guten Start in die Früh-
jahrssaison. 

Auszeichnungen 
Bei der alljährlichen Weihnachtsfeier 

zeichnete der Präsident der Union NÖ, 
Raimund Hager einige verdiente Funkti-
onäre/innen aus. Frau Michaela Falk, Mo-
nika Winkelhofer und Elfriede Winkelho-
fer wurden mit der bronzenen Ehrennadel 
der Union ausgezeichnet. 

Obmann Dir. Franz Winkelhofer wurde 
für seine langjährige, erfolgreiche Funkti-
onärstätigkeit mit dem goldenen Ehren-
zeichen ausgezeichnet. Zum „Spieler des 
Jahres 2018 „ wurde unser Mittelfeldspie-
ler Thomas Höfler gewählt.  

oben: USV-Ehrenobmann Wilhelm Leeb, 
Union-Präsident Raimund Hager, Michae-
la Falk, Monika Winkelhofer, USV-Obmann 
Franz Winkelhofer, Elfriede Winkelhofer, 
Bürgermeister Leopold Winkelhofer

unten: Der Spielplan des USV für das 
Frühjahr 2019.
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Klaus Eckel kommt nach Kühnring
Am 15. März stand unser alljährlicher 

Kabarettabend auf dem Programm. Kaba-
rettist Fredi Jirkal löste mit seinem sehr 
kurzweiligen „Best of-Programm„ wahre 
Lachsalven und Begeisterung aus, es war 
nur schade, dass dieses Mal der Saal nicht 
restlos ausverkauft war.  Dies sollte aber 
im nächsten Jahr nicht der Fall sein, denn 
am 28.3.2020 tritt im SVZ Kühnring Öster-
reichs bester Kabarettist Klaus Eckel auf. 
Karten gibt es ab Herbst 2019! 

Bitte um Unterstützung!
Der USV Kühnring würde sich sehr 

freuen, wenn sie unsere beiden Mann-
schaften bei den Spielen in der Kuenring 
Arena beim Kampf um die beiden Meis-
tertitel unterstützen würden.
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oben: Die Kampf-
mannschaft im 
Trainingslager in 
Brünn.

rechts: Der Spiel-
plan des USC für 
das Frühjahr.

BURGSCHLEINITZ. Der USC Burgschleinitz startete Anfang 
Februar mit der Vorbereitung für die Rückrunde. Die Trainings 
und Vorbereitungsspiele konnten plangemäß abgehalten wer-
den und die Mannschaften sind bereit für die kommenden Auf-
gaben. Auch die gewonnenen Vorbereitungsspiele gegen Pulkau, 
Roggendorf, Haugsdorf und Paasdorf zeigen die gute Form der 
Kampfmannschaft. Das Spiel gegen die U23 Mannschaft des Lan-
desligisten Eggenburg wurde knapp verloren.

Von 8. – 10. März war die Mannschaft im tschechischen Brünn 
auf Trainingslager. Auf Kunstrasen wurde viel mit dem Ball trai-
niert und der Zusammenhalt im Team gestärkt. Auch ein Vorbe-
reitungsspiel gegen einen starken tschechischen Gegner, das 
knapp 7:6 verloren ging, wurde absolviert.

Meisterschaftsbeginn für den USC Burgschleinitz ist am 24.03. 
in Geras. Das erste Heimspiel findet gegen Japons am Samstag, 
den 30.03. um 15 Uhr bzw. 17 Uhr statt.

Aufgrund der guten Ausgangssituation die man sich im ersten 
Halbjahr geschaffen hat wird als Ziel ein einstelliger Tabellen-
platz ausgerufen. Bei der Reserve hofft man, dass sich die Trup-
pe nach dem ersten Halbjahr nun zusammengefunden hat und 
schnellstmöglich der letzte Tabellenplatz verlassen werden kann.

Bereit für kommende Aufgaben
USC zeigt in Vorbereitungsspielen gute Form

ZZaanniittZZeerr

Der Markt Mit DeM

gewissen extra!

Nah&Frisch Markt und Shell Tankstelle
Wiener Straße 6, 3712 Maissau, Tel.: 02958/82253

Öffnungszeiten Nah&Frisch:
Montag bis Freitag:
07.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 07.00 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Tankstelle,
Shop und Imbiss:
Montag bis Sonntag:
06.00 - 22.00 Uhr
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50. Geburtstag
21.05. Andrea Döller Kühnring
26.05. Robert Nießl Burgschleinitz
23.06. Karin Schmid Kühnring

60. Geburtstag
01.04. Elisabeth Gnauer Amelsdorf
10.04. Adele Jordan Buttendorf
22.04. Walter Braun Kühnring
28.04. Christa Rab Zogelsdorf
07.05. Eva Leutner Amelsdorf
13.06. Robert Bachl Buttendorf
13.06. Maria Kral Burgschleinitz
22.06. Alfred Berwein Zogelsdorf

65. Geburtstag
04.04 Rudolf Hofmann Burgschleinitz
08.04. DI Franz Amon Burgschleinitz
17.06. Helga Perko Zogelsdorf
21.06. Kurt Braunsteiner Kühnring
27.06. Ilse Mayer Kühnring
07.07. Liselotte Westphal Kühnring

75. Geburtstag
04.04. Gerhard Loidolt Amelsdorf
07.04. Walpurga Böck Buttendorf
15.06. Ilse Schmid Sachsendorf

80. Geburtstag
07.04. Leopold Hartner Reinprechtspölla
27.04. Margarete Loder Kühnring
06.05. Anton Zinner Amelsdorf
26.05. Ingeborg Seifried Burgschleinitz
02.06. Anna Tröstl Harmannsdorf
04.06. Stefanie Wagner Kühnring
18.06. Hilda Zach Kühnring

85. Geburtstag
18.05. Gertrude Jordan Buttendorf

86. Geburtstag
08.04. Erich Hampl Burgschleinitz
18.04. Anna Paß Zogelsdorf
30.04. Alois Taschl Burgschleinitz
13.06. Anna Berner Reinprechtspölla

87. Geburtstag
05.07. Willibald Ploderwaschl Kühnring
07.07. Anna Poinstingl Kühnring

88. Geburtstag
25.04. Rosa Rommer Burgschleinitz

91. Geburtstag 
06.07. Anna Kirbes Burgschleinitz
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 23.12. DI Helmut Klinka Buttendorf
 31.12. Eva-Maria Ferro-Zaiser Buttendorf
 08.01. Herta Machek Amelsdorf
 06.02. Anna Ostler Kühnring
 09.02. Walter Kranzl Burgschleinitz
 24.02. Josef Feichtner Zogelsdorf
 08.03. Gerda Macho Reinprechtspölla
 09.03. Sepp Köpf Sonndorf

Wir trauern um

Unsere jüngsten GemeindebürgerInnen

Lena Körbel, geb. 27.12.2018

Burgschleinitz

Felix Braunsteiner, geb. 03.01.2019

Reinprechtspölla

Eva Winkelhofer, geb. 09.02.2019

Kühnring

Silberne Hochzeit
15.04. Anton & Susanne Maurer Reinprechtspölla
11.06. Wilfried & Verena Asenbaum Burgschleinitz
30.06. Dr. Klaus Puhl &
  Mag. Dr. Monika Seidl Harmannsdorf

92. Geburtstag
14.06. Josef Popp Reinprechtspölla
05.07. Maria Grill Kühnring

93. Geburtstag
16.06. Wolfgang Steiner Sonndorf
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Alles Liebe, Frau Haslinger-Fenzl!

Herzlichen Glückwunsch, Herr Dietrich! 

Herzlichen Glückwunsch, Herr Trocki!
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REINPRECHTSPÖLLA. Leopoldine Haslinger-Fenzl aus 
Reinprechtspölla feierte am 22.01. ihren 80. Geburtstag. 

Bürgermeister Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher 
Anton Maurer gratulierten und überbrachten im Namen 
der Gemeinde Blumen und ein Geschenk. 

Für den Seniorenbund gratulierten Obfrau Paula Fuchs 
und Ortsvertreterin Ernestine Gutmeier. Weiters gesellten 
sich die Söhne Franz und Reinhard sowie die Schwieger-
töchter Andrea und Maria dazu.

Wirtschaftsministerin Dr. Margarete Schramböck über-
reichte im Rahmen einer Feierstunde am Montag, dem 
18.2.2019 in Wien dem Präsidenten der Börse für land-
wirtschaftliche Produkte in Wien, Dipl.-Ing. KommR Josef 
Dietrich, das Große Silberne Ehrenzeichen für Verdienste 
um die Republik Österreich. 

Dipl.-Ing. Dietrich hat sich in seiner Berufslaufbahn – 
wie in der Raiffeisen Ware Austria (RWA) und zuletzt in 

BURGSCHLEINITZ. Am 22.12.2018 feierte Stefan Trocki 
aus Burgschleinitz seinen 80 Geburtstag. Der Bürgermeis-
ter Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher GR Franz Klein 
gratulierten dazu herzlich und überbrachten ein Geschenk.

Alles Gute, Frau Zach!

KÜHNRING. Am 06.02. fei-
erte Gertrude Zach ihren 
90. Geburtstag. Zu diesem 
Ehrentag gratulierte Bür-
germeister Leopold Win-
kelhofer und überbrachte 
einen Geschenkskorb und 
Blumen. Auch Sohn Andres 
Zach gesellte sich zu den 
Gratulanten.

der GoodMills Group – einen Namen als ausgezeichneter 
Geschäftsmann gemacht. So war er u.a. entscheidend da-
ran beteiligt, dass die GoodMills Group  mit einer jähr-
lichen Getreidevermahlung von rund 3 Mio. Tonnen und 
einem Umsatz von rund 850 Mio. Euro in Europa an der 
Spitze steht.  

Er ist seit 1983 Mitglied der Wiener Produktenbörse 
und engagierte sich für diese seit 1986 als Mitglied des 
Schiedsgerichts, dem er auch etliche Jahre vorstand, sowie 
ab 1998 als 1. Vizepräsident. 2010 wurde er zu ihrem Prä-
sidenten gewählt. Der Agrarökonom bekleidet derzeit das 
Amt des Börsepräsidenten der Börse für landwirtschaft-
liche Produkte in Wien. 

Im November 2018 trat Dipl.-Ing. Dietrich in den Ruhe-
stand, die Funktion des Börsepräsidenten hat er noch bis 
Ende 2021 inne.

In der Wirtschaftskammer Österreich bekleidete er die 
Funktion des Obmann-Stellvertreters des Verbandes der 
Mühlenindustrie. 2012 erhielt Dipl.-Ing. Dietrich auf An-
trag der Börse den Funktionstitel „Kommerzialrat für die 
Statistik“. 2004 ernannte ihn die Universität für Bodenkul-
tur für seine Verdienste um diese akademische Forschungs- 
und Bildungseinrichtung zu ihrem Ehrenbürger.
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